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                 Buchholz, den 31. Juli 2023 
 
Antrag auf Erstellung eines Hitzeaktionsplan für die Stadt Buchholz i.d.N.  
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
hiermit beantragt der Seniorenbeirat der Stadt Buchholz i.d.N. der Rat der Stadt Buchholz 
i.d.N. möge beschließen: 
 
Die Verwaltung der Stadt Buchholz wird ermächtigt und gleichzeitig beauftragt einen 
Hitzeaktionsplan zu erstellen und umzusetzen, um negative gesundheitliche Folgen für die  
Bürgerinnen und Bürger vorzubeugen. 
 
Begründung: 
Mit dem fortschreitenden Klimawandel nimmt die Hitzebelastung in Deutschland seit Jahren 
zu. Sie stellt ein großes Gesundheitsrisiko für alle dar. Zu den besonders Gefährdeten zählen 
vor allem ältere und pflegebedürftige Menschen. 
 
Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) empfiehlt, dass der Hitzeaktionsplan sowohl 
Sofortmaßnahmen bei Hitze als auch langfristige vorsorgende Maßnahmen umfassen sollte. 
Es sollte bei der Erstellung des Hitzeaktionsplans ein besonderer Fokus auf besonders 
gefährdete Risikogruppen gelegt werden. 
 
Bereits 2020 hat die Gesundheitsministerkonferenz beschlossen, dass bis 2025 Hitzeaktions-
pläne vorrangig in den Kommunen erarbeitet werden sollen. Bislang wurde dies jedoch nur in 
wenigen Bundesländern und Kommunen umgesetzt. Es ist also dringend erforderlich, dass die 
Stadt Buchholz i.d.N. schnellstmöglich einen Hitzeaktionsplan erstellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Peter Aldag 
Vorsitzender 
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